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Öffnungszeiten des Rathauses
Mo. – Fr. 08.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat: Pass-, Meldeamt 09.00 - 12.00 Uhr
Bürgertelefon: 0 60 27/474-111
Mail: gemeinde@kleinostheim.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungsdienst des Gemeinderates
Im Dezember 2011 und Januar 2012 finden folgende Sitzungen des 
Gemeinderates bzw. der Ausschüsse statt.
Donnerstag, 15.12.2011, 20:00 Uhr
Jahresabschlusssitzung des Gemeinderates
Montag, 16.01.2012, 20:00 Uhr
Hauptverwaltungsausschuss
Dienstag, 17.01.2012, 20:00 Uhr
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss
Donnerstag, 26.01.2012, 20:00 Uhr
Gemeinderat
Die Sitzungen finden im Sitzungszimmer des Rathauses statt.

Achtung - Wichtig - Achtung
Hinweis der Redaktion

Die letzte Ausgabe der 
Kleinostheimer Mitteilungen 
erscheint in diesem Jahr am 

Freitag, den 22.12.2011.

Die erste Ausgabe im Neuen Jahr 
erhalten Sie wieder am

Freitag, den 13.01.2012.

Ihre Redaktion Kleinostheim

Rathaus Kleinostheim
Änderung der Samstagsöffnungszeiten
Mit der Einführung des neuen Personalausweises hat sich 
die Antragsbearbeitung deutlich verlängert. Deshalb wurden die 
Samstagsöffnungszeiten im Pass- und Meldeamt geändert.
Seit September 2011 steht Ihnen das Pass- und Meldeamt an 
jedem  1. Samstag im Monat in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
zur Verfügung. Das Meldeamt ist mit zwei Sachbearbeitern besetzt. 
Wir bitten um Beachtung. Nächster Termin: Samstag, den 07.01.2012

Tiefbauarbeiten auf der Hörsteiner Straße
Nach der Verkehrsfreigabe der Kreuzung Hörsteiner-/Industrie- und 
Ludwigstraße wird voraussichtlich ab 15.12.2011 die Kreuzung 
Hörsteiner-/Bruchtannen- und Maximilianstraße mit Hörsteiner 
Brücke (Zufahrt zum Ortsteil Waldstadt) ebenfalls wieder dem Verkehr 
zur Verfügung gestellt. Die Kreuzung mit der Bruchtannen- und 
Maximilianstraße sowie die Strecke der Hörsteiner Straße ab dieser 
Einmündung in Richtung Ortsteil Waldstadt werden bis zur Fortsetzung 
der Straßenbauarbeiten mit einer provisorischen Behelfsfahrbahn 
asphaltiert.
Die Hörsteiner Straße zwischen den Einmündungen Ludwigstraße 
und Bruchtannen-/Maximilianstraße bleibt weiterhin vollgesperrt. Für 
Anlieger besteht aus Fahrtrichtung Bundesstraße 8 eine Behelfszufahrt 
bis nach dem Anwesen Hörsteiner Straße 59 (einschließlich Kempf 
Partyservice), aus der Gegenrichtung besteht eine Behelfszufahrt bis 
zu Beginn des Anwesens Hörsteiner Straße 59.
Die Umleitungsstrecken sind ausgeschildert.
Sobald es die Witterungsverhältnisse in neuem Jahr zulassen, werden 
die Straßenbauarbeiten auf der Hörsteiner Straße von der Einmündung 

Ludwigstraße in Richtung Ortsteil Waldstadt fortgeführt.
Weitere Informationen werden rechtzeitig an dieser Stelle bekanntge-
geben.
Ab Montag, dem 19.12.2011 wird die Bushaltestelle auf der 
Goethestraße vor der Einmündung Hörsteiner Straße wieder 
aufgehoben und auf die Hörsteiner Straße direkt nach den 
Einmündungen Bruchtannen-/Maximilianstraße (vor der Auffahrt 
zur Brücke) verlegt.
Ab diesem Zeitpunkt wird die Bushaltestelle „Maingauhalle“ wie-
der angefahren.
Zu Rückfragen stehen Ihnen im Rathaus der Gemeinde Kleinostheim 
Herr Oschmann (Tel. 06027/474-115) und Herr Franz (Tel. 06027/474-
114) zur Verfügung.
Wir bitten um Verständnis für die baustellenbedingten Behinderungen.

Gemeinde Kleinostheim

Restmüllabfuhr:
Freitag, 09.12.2011

Biomüllabfuhr:
Freitag, 16.12.2011

Gelber Sack:
Freitag, 16.12.2011

Abfuhr- bzw. Entleerungstermin
Papiermüll:
Dienstag, 27.12.2011

Recyclinghof: Im Sport- und 
Freizeitgelände, Birkenseeweg
Öffnungszeiten
Freitag:	 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

NICHTAMTLICHER TEIL

AUS DEM RATHAUS

Schließung des Grünabfallplatzes
Wie bereits in den vergangenen Jahren bleibt der Grünabfallplatz in den 
Wintermonaten Dezember und Januar komplett geschlossen.
Für private Andiener mit haushaltsüblichen Mengen (2 – 3 Säcke) 
steht während dieses Zeitraums im Recyclinghof ein Container zur 
Verfügung. 

Winterdienst
Wie bereits in den vergangenen Jahren führt die Gemeinde Kleinostheim 
nur einen eingeschränkten Winterdienst durch. Wir bitten Sie, Ihre 
Fahrweise darauf abzustellen. Um einen ordnungsgemäßen Räum- 
und Streudienst durchzuführen, müssen die betroffenen Strecken auch 
für den Winterdienst befahrbar sein. Bitte parken Sie deshalb Ihre 
Fahrzeuge nicht an engen oder unübersichtlichen Stellen, damit auch 
vor Ihrem Anwesen geräumt, bzw. gestreut werden kann.

Müllabfuhr in den Wintermonaten
Während der Wintermonate ist damit zu rechnen, dass bei Schnee- 
oder Eisglätte manche Straßenteile für die Müllfahrzeuge nicht befahr-
bar sein werden und eine Mülltonnenentleerung ausfallen muss. Diese 
Behinderungen dauern in der Regel nicht länger als eine Woche an. 
Der in einer Woche angefallene Müll kann bei der nächsten Abfuhr in 
neutralen Behältnissen, die insgesamt dem Volumen der Mülltonne 
entsprechen, zur Abfuhr bereitgestellt werden.

Information zur Sammlung der Gelben Säcke
Da es in den letzten Wochen vermehrt zu Problemen bei der Abholung 
der Gelben Säcke gekommen ist, weist das Landratsamt nochmals auf 
die geltenden Bestimmungen hierzu hin:
Natürlich können nur richtig befüllte Gelbe Säcke von der mit der 
Abholung beauftragten Firma Werner mitgenommen werden. Die 
Säcke sind kostenlos, i.d.R. in den Rathäusern der Gemeinden, 
erhältlich. Andere Säcke, wie z.B. blaue Müllsäcke, können bei dieser 
Sammlung nicht mitgenommen werden.
Als alleiniges Kriterium, ob ein Abfall in den Gelben Sack gehört, gilt für 
den Endverbraucher, ob es sich um eine Verpackung aus Kunststoff 
oder Verbundmaterial handelt oder eben nicht.
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Über die gelben Säcke werden alle Verkaufsverpackungen aus 
Kunststoff und Verbundstoffen erfasst, die am Anwesen anfallen. 
Hierunter fallen z.B. Kunststoffbecher und –flaschen für Joghurt, 
Reinigungsmittel u. ä., Verbundverpackungen für Milch und Säfte, 
Kunststofftüten aber auch Aluminiumverpackungen und –folien. Alle 
anderen Abfälle aus Kunststoff wie z.B. Kunststofffolien aus dem 
Baubereich, Dämmmaterial, Spielzeug, Wannen, Kassetten oder 
Gartenmöbel müssen als Restmüll über die Restmülltonne oder bei 
entsprechender Größe über die Sperrmüllsammlung auf Abruf entsorgt 
werden, selbst dann, wenn sie aufgrund ihres Materials eigentlich wie 
Verpackungen verwertbar wären. Weiße Verpackungen aus Styropor 
werden ebenfalls nicht im „Gelben Sack“, sondern in speziellen Säcken 
auf den Recyclinghöfen der Gemeinden erfasst. Gewerbebetriebe kön-
nen Bestandteile von Transportverpackungen (z.B. Plastikbänder) den 
Transporteuren zur Entsorgung zurückgeben.
Nach der 5. Novelle der Verpackungsverordnung müssen Verkaufs-
verpackungen nicht mehr mit dem „Grünen Punkt“ gekennzeichnet 
werden. Das kann die Entscheidung, ob ein Abfall in den Gelben Sack 
gehört oder nicht unter Umständen erschweren. Doch die Kosten der 
Sammlung und Verwertung sind weiterhin nur dann gedeckt, wenn die 
Hersteller der Verpackungen hierfür eine Lizenzgebühr an ein duales 
System gezahlt haben, auch wenn ein erkennbares Zeichen hierfür wie 
der „Grüne Punkt“ nun nicht mehr vorgeschrieben ist. 
Durch das Abfuhrpersonal der Firma Werner werden falsch befüllte 
Säcke in Zukunft mit einem Aufkleber versehen und, ebenso wie neben 
den Säcken bereit gestellte Abfälle (Eimer, Wannen usw.), stehen gelas-
sen. Nach einer entsprechenden Nachsortierung können die richtig 
befüllten Säcke vom Verursacher bei der nächsten Abholung wieder 
bereit gestellt werden.
Da der Landkreis Aschaffenburg aufgrund gesetzlicher Vorgaben nicht 
selbst für die Organisation der Verpackungsverwertung zuständig 
ist, können die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landkreises bei 
Problemen im Zusammenhang mit der Abholung der Gelben Säcke 
auch nur bedingt weiterhelfen. Bei Fragen und Problemen hinsichtlich 
der Abholung der Gelben Säcke oder bezüglich der Dosencontainer 
kann man sich unter der Telefonnummer 06021/ 5991-0 oder 0800/ 
00937637 direkt an die Firma Werner wenden.

Mitteilungen der Gemeindewerke
Wasserversorgung
Betrifft:	 4. Abschlag Wasser- und Kanalgebühren
Am 30.12.2011 wird der 4. Abschlag der Wasser- und Kanalgebühren 
fällig. Wir möchten alle Kunden, die ihre Gebühren überweisen, schon 
jetzt an diesen Termin erinnern.

Jahresablesung der Wasserzähler zum Jahresende 2011
Sehr geehrte Kunden,
in der Zeit vom 19. Dezember 2011 bis zum 14. Januar 2012 sind 
wieder unsere Zählerableser unterwegs. Wir bitten Sie, uns zu unter-
stützen und dafür zu sorgen, dass die Wasserzähler für die Ableser 
zugänglich sind. 
Falls Sie in dieser Zeit nicht erreichbar sind, bitten wir Sie die Ablesung 
selbst vorzunehmen und uns das Ergebnis schriftlich, telefonisch oder 
per E-Mail bis spätestens 15. Januar 2012 bekannt zu geben.
Telefon 474-137; E-Mail: wb@kleinostheim.de

Ihre Gemeindewerke

Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes

Der nächste Blutspendetermin findet am 
Mittwoch, den 21. Dezember von 17.00 – 20.00 Uhr in der 
Maingauhalle, Ludwigstraße 25, statt.

Der Blutspendedienst weist darauf hin
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit. 
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein). Bitte unbedingt den Spendenabstand von 56 Tagen 
einhalten!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie die kostenlose 
Telefon-Hotline – 0800 11 949 11 von Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 
18.00 Uhr.

Energiesprechtage im Landratsamt 
Aschaffenburg
Am Mittwoch, den 14.12.2010 findet ein Energiesprechtag im 
Landratsamt Aschaffenburg statt.
Zeit:	 14.00 – 20.00 Uhr
Ort:	 Sitzungssaal im Landratsamt Aschaffenburg
	 Erdgeschoss, Eingang Friesenstraße
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um Voranmeldung unter der 
Tel. Nr. 06021/394-405.
Für die Bürger des Landkreises ist die von zugelassenen Energieberatern 
durchgeführte Beratung im Landratsamt kostenlos. 
Bei entsprechender Nachfrage werden die Energiesprechtage regel-
mäßig jeden Monat angeboten. Termine werden auch unter www.
landkreis-aschaffenburg.de bekanntgegeben.
Wann ist Energieberatung besonders sinnvoll?
-	 bei Planung und Durchführung von Neubauten

Standesamt Kleinostheim nicht besetzt
Am Dienstag, den 13.12.2011 ist das Standesamt Kleinostheim wegen 
einer ganztägigen Fortbildung nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung.

-	 bei baulichen Veränderungen
-	 bei Unbehaglichkeit trotz hoher Raumtemperatur
-	 bei hohen Heizkosten
-	 bei der Nutzung erneuerbarer Energien
Was bringt eine Energieberatung?
Durch eine umfassende Ermittlung aller Energiefaktoren erfolgt eine 
Bewertung des Energieverbrauches des Hauses. Ausgehend von 
dieser Bewertung werden Verbesserungsvorschläge erarbeitet, das 
Einsparpotential ermittelt und die Kosten von Alternativen aufgezeigt. 
So entsteht ein Konzept, in welchem alle Gebäudeteile und –funktionen 
aufeinander abgestimmt sind. 
Durch diese Optimierung werden Fehlinvestitionen vermieden und 
Einsparungen erzielt. Außerdem werden durch die Energieberatung 
Bauschäden vorgebeugt und die Wohnqualität wesentlich verbessert. 
Unterlagen
Bringen Sie alle Unterlagen mit, die für eine Berechnung der 
Energiebilanz benötigt werden:
z. B.	 -	 Baupläne
	 -	 Angaben über die Heizungsanlage
	 -	 Angaben über die Außenhaut des Gebäudes
	 -	 etc.

17.12.2011      20.00 Uhr Maingauhalle – Xmas Rock!
Weihnachten muss nicht unbedingt immer still und beschaulich 
sein – zumindest eure Vorfreude auf die Feiertage könnt ihr laut und 
rockig zelebrieren! Gleich drei Rockbands spielen am 17.12. beim 
X-Mas Rock in der Maingauhalle auf, um mit Klassikern der rocki-
gen Musikgeschichte zu überzeugen. Coins for Babylon machen 
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Akustikrock, bei dem es aber trotz akustischer Gitarre ziemlich laut 
werden kann.... Rock- und Metal- Klassiker werden zudem in neuem 
Gewand dargeboten. Ein weiterer Höhepunkt sind Hells/Belles. Sie 
lassen die besten Songs von AC/DC wieder aufleben – das Besondere 
dabei: Die Besetzung der Coverband ist komplett weiblich! Die musi-
kalischen Mädels liefern euch eine etwas andere Variante der austra-
lischen Rockband. Aber nicht nur das: Auch eigene Songs haben die 
Powerfrauen im Gepäck. Die Dritte Combo, die an diesem Abend am 
Start ist, heißt W.E.S.P. und ist eine W.A.S.P.-Tributeband, die seit 2007 
musikalisch aktiv ist. Hier gibt es Heavy Metal in seiner Urform sowie 
eine mitreißende und authentische Show. Ein vielversprechendes 
Programm also, das ihr für acht (VVK) beziehungsweise zwölf (AK) 
Euro live miterleben könnt! Warum also in die Ferne schweifen, wenn 
man echtes Rockfestival-Feeling auch in Kleinostheim erleben kann? 
Nix wie hin!
22.01.2012      20.00 Uhr St. Markus Kirche - Camerata

Camerata, das sind sieben professionelle Sängerinnen und Sänger. 
Sie haben an Musikhochschulen in Weißrussland und Russland stu-
diert und sind heute alle Mitglieder der weißrussischen Philharmonie 
in Minsk.
In ihrem neuen Programm „Mystery“ entführt uns Camerata in 
eine geheimnisvolle Welt von Sound und Harmonie. Nie gehörte 
Wunderklänge lassen vor dem geistigen Auge Bilder entstehen. Man 
glaubt zu schweben. Kommen Sie mit auf eine unvergessliche Reise in 
die Welt der Fantasie!
Ihren Kompositionen, die vor allem slawische Wurzeln haben, haftet 
ohnehin etwas Mystisches, ja Traumwandlerisches an. Unvergleichlich 
sind etwa: Die Waldidylle „Love Appointment“, „Falcon“, die Geschichte 
eines aus Liebe sterbenden Falken, oder: „Between Heaven and Earth“, 
eine symphonische Dichtung über die Entstehung der Welt.
Die Musik Cameratas ist aber auch durchwoben von anderen 
Musikstilen, so begegnen uns in ihren Werken Elemente aus Jazz, 
Folk, Klassik, Pop und orthodoxen Gesängen.
Wir erleben Stimmen, die wir noch nie gehört haben. Stimmen, die 
bezaubern, begeistern und davontragen.

16.02.2012      20.00 Uhr Maingauhalle – 
Pater Anselm Grün & Clemens Bittlinger

Stille suchen. Zur Mitte finden. Zur Ruhe kommen bei sich selbst und 
bei dem, der Zeit und Ewigkeit in seinen Händen hält. Gelassen durch 
den Alltag - mit 25 „Entschleunigern“: enstpannende und erfrischende 
Texte von Anselm Grün neu verfasst und selbst gesprochen, Lieder von 
Clemens Bittlinger und Instrumentales von David Plüss.
Bei den großen Kirchentagen sind sie nicht mehr wegzudenken, die 
gemeinsamen Abende von Pater Anselm Grün und Liedermacher & 
Pfarrer Clemens Bittlinger. Lieder, Texte, Ansagen und Gedanken greifen 
mühelos und spielerisch ineinander. Hier haben sich zwei gefunden die 
künstlerisch und geistlich die selbe Wellenlänge haben. So ist diese 
neue Zusammenstellung von Liedern und Texten im Zusammenspiel mit 
den Tastenmalereien des Schweizer Pianisten David Plüss ein weiterer 
erfrischender und wohltuender Meilenstein im gegenseitigen Verstehen 
und Ergänzen.

Karten gibt es:	
Kleinostheimer Gemeindeverw., Zi. 36,	 Tel. 0 60 27/474 236 
Fa. Bild und Buch, Goethestr. 37,	 Tel. 0 60 27/464 839 · 
Kartenbestellung per Mail: 	 maingauhalle@kleinostheim.de  
Kulturinformationen: 	 www.maingauhalle.de

Geschenktipp für jede Gelegenheit: Kulturscheck
Der Ausgabepreis hierfür beträgt E 50,- und hat einen Wert von  
E 60,-. Kulturscheckinhaber können sich Ihren Wunschplatz reservieren 
lassen! (Nur gültig für Veranstaltungen der Gemeinde Kleinostheim!)

Herzlichen Dank

Helmuth Rachor
* 30.05.1926   
† 02.11.2011

sagen wir
-  allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch 
Beileidsbekundungen, Blumenspenden und auf andere vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

- Herrn Pfarrer Kaufmann für seine tröstenden und mitfühlenden Worte
- den Schwestern der Sozialstation Haus St. Vinzenz von Paul
- Frau Dr. Büttner
- den Sängervereinigungen Maiglöckchen und Frohsinn und dem TSG Kleinostheim
- der Musikkapelle Maintaler
- dem Schuljahrgang 1926/27
-  den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die ihn auf seinem letzten Weg            
begleitet haben.

     Im Namen aller Angehörigen
     Burkard, Gabi und Thomas
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Grundschule Kleinostheim
Kinder helfen Kindern
Rumänienhilfe an der Grundschule Kleinostheim
Am Freitag, den 02. Dezember 2011 war es soweit: Die Päckchen für 
Rumänien wurden abgeholt. Herr und Frau Reising fuhren mit dem 
Hänger vor, um alle Päckchen einladen zu können, die die Kinder 
der Grundschule und ihre Familien für Rumänien gepackt hatten. 78 
Päckchen mussten oft zu zweit getragen werden, weil sie so groß und 
schwer waren. 
Es hat allen Spaß gemacht, den Geschenketisch täglich wachsen zu 
sehen. Die Päckchen waren hübsch zurechtgemacht und verbreiteten 
in der Aula vorweihnachtliche Stimmung. Wie schön es ist, einem 
anderen Menschen gerade in der Vorweihnachtszeit eine Freude zu 
bereiten, das haben die Kinder auch bei dieser Aktion wieder einmal 
erfahren dürfen. 
Vielen Dank all` jenen, die diese Aktion tatkräftig unterstützt haben und 
/oder den Transport nach Rumänien mit einer kleinen Spende unter-
stützt haben. Hier kamen 136,80 Euro zusammen.

Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Eltern und 
Familien, die bei dieser Aktion mitgemacht haben.

Susanne Rachor für alle Kinder der Grundschule 

Schillerstraße 75 · Telefon 0 60 27/ 9 98 84
E-Mail: buecherei-kleinostheim@t-online.de

Sonderausstellung!
„Stricken, Basteln, Backen oder Kochen...“
Überraschen Sie doch einmal Ihre Liebsten mit einem selbstgemachten 
Geschenk (nicht nur zu Weihnachten). Kreative Ideen finden Sie bei 
uns!

Neue Bücher!
Schöne Literatur
Unterwegs zum Licht. Ein besonderer Zauber begleitet die weih-
nachtliche Zeit der Erwartung und Hoffnung. Lichter werden entzün-
det, damit sie die Herzen erhellen und wärmen. Die Geschichten und 
Betrachtungen, Lieder und Gedichte dieses Bandes laden ein, sich 
dem Licht zu öffnen, das die Weihnachtsbotschaft für alle Menschen 
bereithält.

Sachbuch Religion
Ganz Mensch werden von Margot Käßmann. Der Besonderheit des 
Heiligen Abends widmet sich die Autorin in ihren Gedanken zu einem 
zentralen Text des Johannesevangeliums.

Weihnachtsbücher für Kinder
Noch 24 Geschichten bis Weihnachten. Die schönsten Geschichten 
über die kalte Jahreszeit. Ab 5 Jahre.
Es kam ein Engel geflogen von Ulrike Kaup. Am Tag vor Heiligabend 
entdeckt Judith etwas Wunderbares: einen echten kleinen Engel! Und 
er braucht Judiths Hilfe, denn seine Flügel sind verletzt. Schade nur, 
dass der Engel dann wieder wegfliegen muss. Doch im Jahr darauf 
wartet eine Überraschung auf Judith: Der kleine Engel ist wieder da 
– und diesmal kann Judith ein Weihnachtswunder gut gebrauchen... 
Ab 5 Jahre. 
Abenteuer im Weihnachts-Wichteldorf von Luise Holthausen. In 
diesem Jahr verbringen Tim und seine Eltern die Weihnachtsferien im 
Lappland, Doch irgendetwas ist merkwürdig: Wo sind die Plätzchen, 
die zum Abkühlen auf der Fensterbank standen? Was raschelt im 
Garten unter der großen Fichte? Und sind dort nicht winzige Fußspuren 
im Schnee? Tim legt sich auf die Lauer und landet Hals über Kopf in 
einem phantastischen Weihnachtsabenteuer voller Überraschungen! 
Ein Adventskalender zum Vorlesen – Kapitel für Kapitel rückt der 
Heiligabend immer näher. Ab 4 Jahre.
Allererste Weihnachtslieder. Liebevoll illustriert, stimmt dieses 
Liederbuch schon die Kleinsten auf Weihnachten ein. Eine Sammlung 
der beliebtesten und bekanntesten Weihnachtslieder mit Noten und 
Gitarrengriffen. 
Lillis verrücktes Weihnachtsfest von Lea Knöte. Weihnachten steht 
vor der Tür und der Weihnachtsbaum ist in der Regentonne festgefro-
ren! Weihnachtsschmuck ist auch kaum noch da. Doch Lilli hat eine 
Idee... Ab 7 Jahre.
Die Weihnachtsüberraschung von Claudia Ondracek. Eines Tages 
findet das Eichhörnchen ein großes Geschenk – wem mag das 
gehören? Und wer hat es verloren? Zusammen mit den anderen 
Waldtieren beginnt eine vergnügliche Suche nach dem geheimnisvollen 
„Geschenke-Verlierer“. Wohin die Spuren nur führen? Ab 2 Jahre. 
Ein Geschenk vom Nikolaus von Dorothea Lachner. Das Geschenk 
vom Nikolaus ist ein Geschenk für alle. Eine Überraschung, die schöner 
ist als der Wunschtraum der Kinder, der aus dem verschneiten Dorf 
hinaus zum Nikolaus fliegt. Ab 4 Jahre.   
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Mittwoch	� 19.00-20.00 Uhr
Donnerstag� 16.00-17.00 Uhr
Samstag� 14.00-15.30 Uhr

Öffnungszeiten
Montag� 16.00-17.00 Uhr
Dienstag� 10.00-11.30 Uhr
Dienstag� 19.30-20:30 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,
ab dem 1. Dezember haben wir neue Öffnungszeiten für Sie.
Da immer mehr Schüler nachmittags Unterricht haben, verschieben 
wir unsere Öffnungszeiten am Montag und Donnerstagnachmittag 
um eine Stunde, d. h. wir sind ab Dezember an diesen beiden 
Tagen immer von 16.00 - 17.00 Uhr für Sie da. Gleichzeitig werden 
wir unsere Abendöffnungszeit am Dienstag auf 20.30 Uhr verkürzen. 
Wir hoffen, dass Ihnen unsere neuen Öffnungszeiten zusagen und 
freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Bücherei.

Vorankündigung
Die Bücherei ist während der Weihnachtsferien vom 22.12.2011 
– 07.01.2012 geschlossen.

Die Ascapha-Volksschule Mainaschaff - Mittelschule
Volksschüler mit Hauptwohnsitz in Kleinostheim besuchen ab der 
Jahrgangsstufe 5 die Ascapha-Volksschule in Mainaschaff, die zum 
„Schulverbund I Aschaffenburg“ gehört. 
Ascapha-Volkschule Mainaschaff  - Mittelschule -
Schillerstr. 1, 63814 Mainaschaff, Tel: 06021/78170; Fax: 06021/781750
E-Mail: mail@vs-mainaschaff.de 
Das Sekretariat der Schule ist zu folgenden Zeiten besetzt:
Montag bis Donnerstag von	 7.30 bis 14.00 Uhr
Freitag von	 7.30 bis 13.00 Uhr

Haus St. Vinzenz von Paul
-Soziale Dienste Kleinostheim-
• Termine • Veranstaltungen • Informationen

Öffnungszeiten Verwaltung:
Mo – Fr:	 08.30 – 12.00 Uhr 
Mi: 	 14.00 – 17.00 Uhr

Telefon 06027/477-0, Telefax 06027/477-404
E-Mail:	 info@vinzenz-kleinostheim.de
Homepage:	 www.vinzenz-kleinostheim.de

Haben Sie schon die neue 
Ausgabe der Hauszeitung?
Am letzten Wochenende erschien 
unsere Weihnachtsausgabe der 
Hauszeitung. Wenn Sie noch ein 
Exemplar möchten, melden Sie sich 
einfach im Haus St. Vinzenz von Paul.

Individuelle Weihnachtskarten aus 
dem Haus St. Vinzenz von Paul
Auch in diesem Jahr ist die 
Weihnachtspost aus unserem Haus 
wieder ein ganz individueller Gruß. In 
diesem Jahr gestalteten die Mal- und 
Schneidgruppe der Tagespflege die 
Grußkarten.

Anspruchsvolles Konzert und gute Begegnungen beim Tag 
des Ehrenamts
Mit einem anspruchsvollen Konzerterlebnis mit Natalia Anchutina 
und Lothar Freund wurden die ehrenamtlichen Mitarbeiter am 03. 
Dezember beschenkt. Pfarrer Rudi Rupp bedankte sich stellvertretend 
für die Gemeinde Kleinostheim sowie die Pfarreien St. Laurentius und 
St. Markus für den unermüdlichen Einsatz der Ehrenamtlichen in den 
sozialen Diensten in Kleinostheim.

Vorweihnachtliche Zeit im Haus St. Vinzenz von Paul
Auch in diesem Jahr werden die Bewohner des Betreuten Wohnens 
sowie die Gäste der Kurzzeit- und Tagespflege wieder mit 2 vorweih-
nachtlichen Konzerten verwöhnt:
•	 �Freitag, 09. Dezember um 15.30 Uhr von der Musikschule 

Obernau
•	 �Montag, 12. Dezember um 14 Uhr mit der evangelischen Pfarrei St. 

Markus und der Musikschule Kleinostheim
Herzliche Einladung zu diesen Veranstaltungen!

1. Elternstammtisch des neu gewählten Elternbeirats
Der Elternbeirat lud die Eltern der Krabbelmäuse und Froschhüpfer 
zu einem geselligen Abend in der gemütlichen Atmosphäre des 
Gasthauses „Weißes Ross“ ein. Zu unserer Freude wurde die Einladung 
so gut angenommen wie noch nie. 14 Eltern nahmen an dem Treffen 
teil. Vielen Dank Björn, dass Du dabei die Vater-Quote gehalten und 
Dich mutig unter so viele Mütter gemischt hast! Vom Krippenteam 
gesellte sich unsere Andrea dazu.
Für mich war es der erste Elternstammtisch überhaupt und ich wuss-
te eigentlich nicht so recht, wie ein solcher Abend wohl ablaufen 
würde. Steife Reden halten? Frage-Antwort-Spielchen? Termine im 
Krippenjahr auflisten? Oder einfach nur einen netten Abend machen? 
Die Antwort bekam ich dann doch recht schnell. So traf ich nach langer 
Zeit wieder auf eine Freundin aus Kindergartenzeiten und wir konnten 
uns über unterschiedlichste Dinge unterhalten. Welch ein Zufall aber 
auch, dass wir im gleichen Kindergarten waren und unsere Kinder, 
auch noch jeweils unser erstes, die gleiche Krippe besuchen...
Die Zeit verging wie im Flug. Die Gespräche über die Kinder, die eige-
nen Berufe und Interessen oder Fragen wie „Ist Bio wirklich Bio?“ und 
„Was hat es mit der Adventsbox auf sich?“ ließen so manchen von uns 
den kleinen tickenden Begleiter am Handgelenk vergessen. Und das 
war auch gut so!
Ich persönlich würde mich freuen, wenn unser nächster Stammtisch 
wieder so regen Zuspruch fände und glaube nicht, dass ich zu viel in 
den Mund nehme, wenn ich sage, dass es allen gut gefallen (und gut 
getan?) hat, mal einen Abend für sich zu haben. 
Eine schöne Adventszeit Euch allen und bis zum nächsten Mal!
Mareike Wurm, Elternbeirat

Schuljahrgänge

Schuljahrgang 1928/29
Am Dienstag, den 13. Dezember 2011 treffen wir uns um 15:00 Uhr 
zu unserer vorweihnachtlichen Feier in der Gaststätte „Kleinostheimer 
Hof“ (Cille).

Schuljahrgang 1929/30
Der Schuljahrgang trifft sich am Dienstag, den 13. Dezember 2012 um 
15:00 Uhr in „Kempf’s Partyküche“.
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Schuljahrgang 1932/33
Der Schuljahrgang 1932/33 trifft sich am Donnerstag, den 15. Dezember 
2011 um 15:00 Uhr zur Weihnachtsfeier im Gasthaus „Zur Krone“ in 
Karlstein/Dettingen.

Schuljahrgang 1933/34
Unser letztes Treffen für 2011 findet in „Kempf’s Partyküche“ am 
Mittwoch, den 14. Dezember 2011 um 14:00 Uhr statt.

Schuljahrgang 1935/36
Am Dienstag, den 13. Dezember 2011 treffen wir uns um 15:00 Uhr 
im „Sportlerheim“ (Alte Poststraße) zur adventlichen Feier.

Schuljahrgang 1943/44
Wir treffen uns am Dienstag, den 13. Dezember 2011 ab 17:00 Uhr im 
Gasthaus „Zum Schwanen“.

Schuljahrgang 1961/62
Wie jedes Jahr, treffen wir uns auch in diesem Jahr auf dem 
Weihnachtsmarkt in Aschaffenburg. 
Treffpunkt ist Montag, der 19.12.2011 um 18.30 Uhr bei Peter 
Bäckmann am Stand. Bitte den Termin weitersagen.

Schuljahrgang 1938
Am Mittwoch, den 14. Dezember 2011 treffen wir uns um 14:00 Uhr 
Ecke Kirch-/Goethestraße und wandern zum Sportlerheim (Gasthaus 
„Zum Steinbachtal“). Unser letztes Treffen in diesem Jahr beschließen 
wir mit einer kleinen Adventsfeier.

Einen Menschen, den man liebt, zu verlieren, ist sehr schwer. Tröstend ist es aber zu 
wissen, dass ihm so viele Menschen Liebe, Freundschaft und Achtung entgegengebracht haben.

Bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und allen, die sich mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben und uns in der schweren Zeit 

nach dem Tod unseres lieben Verstorbenen 

Gerhard Dengel
mit ihrem Trost zur Seite standen, möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Dr. Büttner und dem Praxisteam
Frau Marion Egenberger

Hornistengruppe der Feuerwehr Kleinostheim und Feuerwehrkameraden
Reitsportverein Kleinostheim

Reit- und Fahrverein Mainaschaff
Kreisreiterbund Bayerischer Untermain Aschaffenburg

Rhenus AG Hanau
Turnverein Kleinostheim

Tony Fischer
Harald Geißler und Mitarbeiter

Im Namen aller Angehörigen
Erna Dengel und Familie
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CSU Kommunal
Weißwurstfrühstück mit Mitgliederehrung
Am 04.12.2011 ab 10.30 Uhr trafen sich die Mitglieder der CSU 
Kleinostheim bei einem Weißwurstfrühstück zur Mitgliederehrung in 
der zweiten Jahreshälfte. Zu ehren waren Herbert Stock für 40 Jahre 
Mitgliedschaft, Fridolin Dahlem und Dr. Ulrich Reuter für 25-jährige 
Mitgliedschaft. Der Vorsitzende betonte, dass gerade die Mischung 
der heute zu Ehrenden das Gerüst der CSU darstellt. Herr Dahlem als 
förderndes Mitglied, Herbert Stock als aktives Mitglied, Gemeinderat 
und auch langjähriger Geschäftsführer und Uli Reuter, der über den 
Weg des Ehrenamtes zu seiner heutigen Aufgabe kam, bereichern 
die CSU Kleinostheim mit Ideen und starker Unterstützung. Nach der 
Ehrung durch den Kreisvorsitzenden Peter Winter bedankte sich Dr. 
Ulrich Reuter und hob als stellvertretender Bundesvorsitzender der 
Kommunalpolitischen Vereinigung darauf hin, dass es wichtig ist, im 
Blick auf die Kommunalwahlen 2014 weiterhin starke Kandidaten für 
die Gemeinderatsliste zu fördern und aufzubauen.
Bei guten Weißwürsten, Brezeln und Weißbier klang die gelungene 
Veranstaltung gegen 12.00 Uhr aus.

Ortsverband Kleinostheim
Internet:	 www.csu.de/ov-kleinostheim
E-Mail:	 info-csu-kleinostheim@email.de

Vorsitzender Dirk Reinhold
Telefon: 06027/406425		 E-Mail: dirk.reinhold@csu-kleinostheim.de
Geschäftsführerin Barbara Watzl 
Telefon: 06027/8327		  E-Mail: info-csu-kleinostheim@email.de
Fraktionssprecher Bodo Kaufmann 
Telefon: 06027/6983		  E-Mail: bodo.kaufmann@csu-kleinostheim.de

Nachricht der Parteien

CSU National
Eurobonds kommen nicht auf den Tisch
CSU-Vorsitzender, Ministerpräsident Horst Seehofer, hat gemein-
samen Staatsanleihen der Euro-Länder eine klare Absage erteilt. 
„Eine Vergemeinschaftung von Schulden in Europa, egal ob durch 
Eurobonds oder anders, kommt nicht auf den Tisch“, teilt Seehofer mit. 
Er begrüßt das „klare Bekenntnis von unserer Kanzlerin Angela Merkel 

zur Unabhängigkeit der Europäischen Zentralbank und zur Ablehnung 
von Eurobonds“. Der CSU-Chef weiter: „Der Weg Europas muss in eine 
Stabilitätsunion führen und darf nicht im Abgrund einer Schuldenunion 
landen. Deutschland hat den richtigen Kompass, um durch die europä-
ische Schuldenkrise durchzusteuern.“
Dobrindt: CSU ganz klar gegen eine Vergemeinschaftung von 
Schulden
Generalsekretär Alexander Dobrindt betont ebenfalls: „Eurobonds sind 
und bleiben die rote Linie. Einer Vergemeinschaftung der Schulden 
in Europa wird die CSU nicht zustimmen. Hier gibt es eindeutige 
Parteitagsbeschlüsse.“ Er sei sich sicher, „dass ein CSU-Parteitag 
heute nicht anders entscheiden würde als vor zwei Monaten.“

Quelle: CSU Newsletter

Termine
15.12.2011 um 20.00 Uhr Jahresabschlusssitzung des Gemeinderates

Volksbegehren zur Abschaffung der 
Studiengebühren
Wie Sie den Medien bereits entnehmen konnten, haben die Freien 
Wähler Bayern ein Volksbegehren gegen die Studiengebühren in 
Bayern gestartet. Denn Bildung und Wissen sind Bayerns Rohstoffe 
der Zukunft.
Als Standortfaktoren sind sie entscheidend für die Entwicklung unse-
res Landes. In allen Bereichen der Bildung muss die Gesellschaft und 
damit der Staat investieren und für gerechte Zugangsmöglichkeiten 
sorgen.
Wie die Universitäten die Gebühren in der Vergangenheit verwen-
det haben, ist nicht durchschaubar. 76 % der Studierenden fühlen 
sich nicht ausreichend über die Verwendung der Studiengebühren 
informiert. Außerdem waren zum 31.12.2010 rund 100 Millionen 
Euro auf den Konten der bayerischen Hochschulen geparkt. Eine 
schriftliche Anfrage der FW bezüglich der Verwendung der Gelder 
wurde bis heute nicht abschließend beantwortet. Hochschulen sind 
Bildungseinrichtungen und keine Schweizer Banktresore!
Im internationalen Vergleich sind die Studierendenquoten in Bayern 
viel zu gering. Seit Jahren warnen Organisationen wie die OECD 
davor, dass in Deutschland Hochschulabsolventen fehlen (Stichwort 
Fachkräftemangel). Studiengebühren senken den Anreiz, eine höhere 
Qualifikation anzustreben. 
Es gibt bereits eine erhebliche Unterstützung bei der Sammlung der 
Unterschriften für das Volksbegehren gegen Studiengebühren. 
Besonders erfreulich ist dabei, dass nicht nur die direkt betroffe-
nen Studenten unterzeichnen. Viele Ältere erinnern sich an ihre 
Ausbildungs-  und/oder Studienzeit und setzen sich daher dafür ein, 
dass auch die nachfolgende Generation auf Chancengleichheit bei der 
Ausbildung hoffen darf. 
Falls auch Sie das Volksbegehren unterstützen möchten: die 
Unterschriftenlisten können Sie bei unserer Fraktionsvorsitzenden, 
Tanja Rock, anfordern, oder im Internet unter www.fw-bayern.de.

Freie Wähler Kleinostheim e.V.
Internet:	 www. fw-kleinostheim.de
E-Mail: 	 Info@fw-kleinostheim.de

Wir haben etwas für Sie übrig...
Wegen Standortwechsel bieten wir Ihnen  
u.a. Schreibtische, Schränke, Bürozubehör, 
Pflanzen und Dekoration zum Verkauf am 
Do.,15.12.2011 von 10.00 bis 16.00 Uhr 
für Selbstabholer an.

Penton Deutschland GmbH
Industriestraße 8
63801 Kleinostheim
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Erster Bürgermeister 			   Hubert Kammerlander      474 - 123

Bürgertelefon: 0 60 27/474 - 111
Unsere MitarbeiterInnen können Sie direkt 
telefonisch unter folgenden Rufnummern 
erreichen:

Finanzverwaltung
Amtsleiter: Mario Kullmann               474 - 131
Kasse� 474 - 133/233
Steueramt� 474 - 132

Allgemeine Verwaltung
Amtsleiter: Gundolf Brunträger       474 - 113
Rentenversicherung                             474 - 112
Meldewesen, Pässe	                         474 - 111
Friedhof� 474 - 111
Gewerbemeldungen	                         474 - 112

Bauverwaltung
Amtsleiter: Winfried Franz                 474 - 114
Liegenschaften	                         474 - 115
Bauanträge, Gemeindewald             474 - 117
Bauingenieur	                         474 - 118

Gemeindewerke
Werkleiter: Wolfram Brunträger       474 - 137
MAINGAUHALLE-Vermietung         474 - 236
Buchhaltung	                         474 - 136
Notdienst für Wasserversorgung� 0171/ 8 61 02 85

Geschäftsleitung
Amtsleiter: Konrad Soppa                474 - 121
Standesamt	               474 - 126/125
Veranstaltungen/Vereine          474 - 125/236

MAIL: gemeinde@kleinostheim.de

Kardinal-Faulhaber-Straße 12 · 63801 Kleinostheim
Telefon 0 60 27 / 474 - 0 · Fax 0 60 27 / 474 2 00
e-mail: gemeinde@kleinostheim.de  · Internet: www.kleinostheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses: 	 Mo. – Fr.		  08.00 – 12.00 Uhr
			   Do. zusätzlich 	 14.00 – 18.00 Uhr
		           1. Samstag Pass- und Meldeamt 	 09.00 – 12.00 Uhr
			 

E-Mail:
Herrmann.Schoepp@t-online.de 

Öffnungszeiten:
Montag 	 15.30 – 18.00 Uhr 
Dienstag 	 08.00 – 12.00 Uhr

GEMEINDE KLEINOSTHEIM

NOTRUF

ÄRZTE

Laurentius� 66 22
Notdienstfinder� 2 28 33

APOTHEKEN

 

KLEINOSTHEIMER
KLEINANZEIGEN

Süwag Energie AG 
Service-Telefon: 
08 00 /47 47 488

Service-Fax:
069 / 3107-3710

Entstörungsdienst: 
Strom: 069 / 3107-23 33
Gas: 069 / 3107-26 66

Breitbandkabel: 
0180 /11 14 100

Bei Störungen 
in der Strom- und 
Gasversorgung:

HAUS ST. VINZENZ VON PAUL GmbH
- Soziale Dienste Kleinostheim -

Telefon: 0 60 27/4 77-0
Fax: 0 60 27/4 77-4 04

info@vinzenz-kleinostheim.de
www.vinzenz-kleinostheim.de

• Offene Altenarbeit 
• Betreutes Wohnen

• Tagespflege
• Kurzzeitpflege 
• Sozialstation 

Kleinostheim/Mainaschaff  
• Kinderkrippe

• Mittags- und Ferienbetreuung
für Schüler

Gemeinde Kleinostheim,
St. Johanniszweigverein 

Kleinostheim e.V., 
Diakonieverein St. Markus e. V.

Skibox (Jetbag) für Dachmon-
tage, weiß, 2,20 m x 60cm x 30 
cm hoch, für E 65, Tel. 6217

Kinderski ELAN mit Bindung, 
150 cm + Skistöcke, 95 cm, E 

25, Tel. 6880

Herrenski SALOMON Equipe 
mit Salomon-Bindung, 190 cm, 
wie neu, E 50, Tel. 6880

Skischuhe LANGE, Gr. 26,5, 
Preis VB, Tel. 6880

Polizei	 1 10
Aschaffenburg	 0 60 21/8 57-0
Feuerwehr	 1 12
Rettungsleitstelle (bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen) u. Krankentransport	 1 92 22
Ärztlicher Notdienst	 018 05 /1912 12
(Stadt und Kreis Aschaffenburg: Vermittlung über den ärztlichen Bereitschaftsdienst Bayern, (12 Cent/Min.);
außerhalb der Sprechstunden, falls der Hausarzt nicht erreichbar ist.)

Allgemeinmedizin u. Praktische Ärzte
Büttner D. Dr. u. B.  Dr./Dr. Hilber	 9 91 87
von Mach M.-A. Dr. PD (Internist/Hausarzt)� 88 70
Christian Link� 62 62
Schiemann J. (Frauenheilkunde)	 61 61

Zahnärzte		
Ankner H. Dr.	 6805
Frieß K. Dr. 	 46 49 00
Röll Martin	 88 69
Schollek N. Dr.	 82 25

Bezirkskaminkehrer
Udo Rüttiger� 06021/582218

Andere
Irena Martin (Hebamme)� 53 60
Theresia Stock (Heilpraktikerin/
Naturheilkunde)� 40 87 00
Uschi Elbert 
(Qual. Tagesmutter)� 46 30 076

schützt bedrohte Wildtiere. Wie?

Wir informieren Sie:
www.euronatur.org
Tel. 07732 /92 72 0
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